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rundprof ili erten Hornstabes 1' 6 C/11. Die Ornamentierung besteht 
~us eingeschnittenen Reihen vo n Schräglini en. VI. [KOBLlTZ]. 

Fig. 16, 12. Flach bearbeitete Platte, a us Hirschhorn. 
Länge 6'0 cm. VI. [KOB Ll TZ]. 

Fig. 16, 13. Sc h ä dei fra g m e n t vom Hirsch, Illi t 
Gewei hansa tz. Be~rbeitet. 111. [KOBLl TZ]. 

Fig. 16, 14. S P run g bei n vom Hund ?, mit Bohrung. 
VI. [KOBLlTZ]. 

Fig. 16, 15. S P run g bei n vom Rind, mit fünf 
Bo hrun gen nach verschiedenen Richtungen. VI. [KOBLlTZ]. 

Fig. 16, 16. S P run g bei n vom Rind. Tibialfazette 
durc h feine Schn itte schachbrettartig verziert. VI. [KOBLl TZ]. 

Fig. 16, 17. S P run g bei n vo m Rind. Tibialfazette 
ze igt eingeschnittenes Tannenreisornament. VI. [KOBLlTZ]. 

Fig.16, 18. Sp run g bei n vom Rind. Tibi alfazette be
deckt ei n ei ngeschnitten es, parkettbodenartiges Mu ste r. VI. 
[KOB l.ITZ]. 

Fig. 16, 19. S p run g bei n vom Rind. Tibi alfazette 
ze igt regellos, quergeflihrte Schnitte. VI. [KOßLlTZ]. 

K n o c h e n n ade I, mit länglichem Kugelkopf. Er
haltene Länge 7'0 cm, Kopfdurchmesser 0'6 cm, Schaftstärke 
0-45 cm . VI. [KOBLlTZ]. 

K n 0 c h e n n ade I, am Kopfende gere ifelt. Länge 6'9cm, 

Stärke 0'35 CI71. VI. [KOBLlTZ]. 

Von den vorerwähnten Horn- und Knochenartefakten sche int Fig. 16, 11 der Bronzezeit anzugehören. 
Schwer ist der Gebrauchszweck der nicht gebohrten, aber sorgfältig ornam enti erten Sprungbeine 

vom Rind (Fig. 16, 16, 17, 18) zu erklären. Di e Stücke wurden nahe beieinander gefund en . Trotz ei er 
verschiedenen Muster zeigt sich an den 3 Stücken ein e gewisse Gleichartigkeit in bezug auf Ausführung 
unel Sorgfalt eier Arbeit. Möglicherweise hand elt es sich bei so lchen Stücken um Einheiten ein es Spielcs. 4G

) 

2. Unbearbeitetes. 

Recllter Ast einer J11 e n sc h I ich e n Man d i b u I a. 
111. [SCHWARZ]. 

Ein men sc hli cher Atla s. [MCA Nr.923]. MB 1899, 
S. 41; MZK 1900, S. 84; LK 1900, S. 7. 

Z~hlreiche Gewei h s tücke vom Hirsc h. [MCA Nr.924, 
SCHWARZ, KOBLlTZ, HELL]. MZK 1900, S.84. 

Ob e rar 111 k n 0 c h e n fra g mc nt vom Dachs (?). [MCA 
Nr. 914]. MB 1899, S. 41; MZK 1900, .84; LK 1900, S.7. 

K l au e n fra g m e nt vom Bären. [MCA Nr.9 10 1. 
MB 1899, S. 41; MZK 1900, S. 84; LK 1900, S. 7. 

Zäh n e vom Rind. ISc II WARz, KOBLlTZ, HELL). 

Zäh n e vom Pferd. [MCA Nr.917-918, SCHWARZ, 
KORLlTZ, HELL]. MB 1899, S. 41; MZK 1000, S. 84; LK 1900, 
S. 7; AfA 1913, S. 52. 

Zäh n e vom Schaf. [MCA Nr. 911]. MB 1899, S. 41; 
MZK 1900, S. 84; LK 1900, S. 7. 

Zäh n e VO I11 Schwein. [MCA Nr. 913, KOBLlTZ, HELL). MB 
1899, S. 41; MZf\ 1900, S. 84; LK 1900, S. 7; AfA 1913, S.52. 

Zä h n e VO I11 Hund. IMCA Nr.919, HELL]. MB 1899, 
S. 41; MZK 1900, S. 84; LK 1900, S. 8; AfA 1913, S.52. 

Zäh n e und K i e f e r s t ü c k e \'0111 Biber. [SCIIWARZ , 
KOBLlTZ, HELL]. 

H. Ton. 

1. Mondbilder. 

Fig. 17, 1. Endstiick ei nes Mo 11 d bi I d h 0 r ne s, Fig. 17,2. Vi erseiti ges End e ei nes M o n d bi I d ho rn e s. 
vierse itig, ei ne SeitenfläC he mit zwei zu den Kanten parallelen Ein e SeitenWi che nJit Punkteindrücken ve rsehen. 111. [SCII\VARZ). 
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Fig. 17 Fragmente \'on Mondbildern. ". 11. G. 

Strichen, die ilnstoßende FWche mit Allgenornament verziert; 
Tierkopf? Die Gegenseitcn ~ i11l1 glatt. 111. [SCIIWARZ]. 

Fig. 17, 8. Mo 11 d 11 i I cl 11 0 r 11, vierseitig. Eine Sciten
Wiche trägt zwei flacl1e Län gsf urcheil. VI. [SC IIW ARZ]. 

'0) Hi cZll siehe 11. A. RIED, Über das nellcnldeckle Urnengriihcrfeld in Griinwald bei MCinchcn , BAUß Ill13, S. 31 f 
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Fig. 17, 3. Seitenstück eines M u nd bi I d h 0 rn es, 

mit zwei flachen Längss treifen verziert. 111. [SCHWARZ] . 

Fig. 17, 4. Fragment ein es Mon d b i I d h 0 r n e s, mit 

drei fl achen Län gsfurchen verz iert. 111. [SCIlWARZl. 

Fig. 17, 5. Mittelstückfragment ein es Mon d bi I d es, 

mit ti efer H urizon talfurche (im Bilde senkrecht) al11 unteren 

Rande. Darüber tiefe Tupfen. VI. [SCHWARZ]. 

Fig. 17, 6. Mittr lstlicldragment eines M on d bi I d es. 

Horizontale TU[lfenreihe (im Bilde ~e nkrecht) am unteren 

Rand e. VI. ISCHWARZ]. 

Fig. 17, 7. Mittelstückfragm ent ein cs M o n d b i I de s. 
Ober- bzw. Innense ite (im Bilcle lin ks) glatt. Außen- bzw. 

Seitenfläche trägt zwei ti efgestrichen e, horizontale Längs

furchen. In der oberen Furche ti efe Tupfen. VI. [SCIIWARZ]. 

Die angeführten Tonfragmente entsprechen im all gemein en den bronzezeitlichen Mondbildern 
Gruppe b nach G. KYRLES Kla~s ifikation, 1,) reichen jedoch nach analogen Funden aus Karlstein bei 
Reicllenl1a1l 4b

) 110ch in die Hall stattzeit hin ein. 

2. Spinnwirtel. 

Fig. 18, 1. Doppe ltkunischer Wir tel , aus T on. Durch

messer 5'9 CI7I, Loch lichte 0'8 em. 111. [SCII WARZ]. 
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Fig. 18, 6. Turbanähnlicher Wir te l. Durchm esser 

4'1 C1I1, Höhe 3'2 cm, Lochlichte 0'7 CII1. IV. [SCIIWARZ]. 
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Fig. 18 Verschiedene Gegenstände aus Ton. 1/2 n. G. 

Fi g. 18, 2. Doppeltkonischer Wir t c I. Durchmesser 

5'3 CI11, Höhe 3'4 C111, Lochlichte 0'9 CII1 . I. [HELL]. AfA 1913, 

. 50. 
Fig. 18, 3. Doppeltkonischer Wir te l. Durchl11esser 

5'0 C111, Höhe 3' 7 cm, Lochlichte 0'8 cm . V. [HELL]. 
rig. 18, 4. Turbanähnlicher Wir tel. Unterse ite te ller

fürmig eingebuchtet. Durchm esse r 4'5 cm, Höhc 2'5 cm, Loch

lichte (J' 7 cm. 111. [SCHWARZ]. 
Fig. 18, 5. Einfach konischer Wir tel, Fragment. Ge

tcllert. Durchmesser 4'1 CI1I , Lochlichte 0'7 cm. V I. [KOBL ITZ.] 

17) G. K YRLE, Prähistori sche K cral11 ik VO I11 Kalencler

berge bei Möd ling (N.-C.). JfA 1912, S. 24 1 f. 
18) F. WEBER, Vorgeschichtlichc Wohnstätten in Kar l-

Fig. 18, 7. Turbanähnli cher Wir te l. Getellert. Durch-

messer 3'8 (111, H ühe 2'7 Oll, Lochlichte 0'6 C111. 111. 

[SCIIWARZ] . 
Fig. 18, 8. Doppeltkonisch er Wir tel. Durchl11e,ser 

3' 4 C1I1, Lochlichte 0'6 CI1I. 111. [SCII WARZ]. 
Fig. 18, 9. Fast kuge lförmiger Wir t e l. Durclllll csse r 

3' () cm, H öhe 2'7 cm, Locll li chte 0'7 {m . 111. [SCHWARZ ]. 
Fig. 18, 10. Turbanähnlicll er Wir t el. Am Unterrand 

stark verwisclltes Doppelzickzackbancl . Durchmesser 2'6 em, 
H ölle 1'8 cm, Loc lllichte 0'6 ein. VI. [SCHWARZl· 

stein bei Rcicllenhall. Altbayr. Monatscllrift 1906, S. 128, 

Abb. 4, und 1908, S. 55, Abb. I , ,owie All V V . S. 396, 

Abb. I 11 . 
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